
Zeitschrift: Allgemeine schweizerische Militärzeitung = Journal militaire suisse =
Gazetta militare svizzera

Band: 4=24 (1858)

Heft: 80

Artikel: Die königlich Niederländische Armee in Westindien (Surinam und
Curaçao)

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-92692

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 04.05.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-92692
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


— 318

&ie ftfrtißliche Webetlänhifcbe 2lrmee in
Sßeftittbirn («Surinam unh C^urn^ao).

(©cfetuß.)

Tet ©ouoerneur oott Surinam, Ober-Eomman-
bant ber See- unb Sanbmacbt S. Egc. ©eneral-
SDtajor Scfeimpf (Efearactcr).

3 Slbjutanten.

Tet ©oitoerneiir oon Ettracao und ©ebietötfeei-
lett £r. oan Sanböberge.

i Sldjutant beöfetben.
1 Bataiüon Säger Mt. 27 in 4 Eompagnien.
l Oberftlieutenant, l SÜtajor, 4 Eapitaineö, i

Ut Sieutenantö/ 13 2te Sieutenantö/ l Sieuten-
ant-Oitartiermeifter.

2 Eompagnien gclbartitlerie.
2 Eapitaineö. 4 lte Sieutenantö uttb 2 2te

Sieutenantö, 2 3cugofftjierc.
l tter Sieutcnant oom ©enie-Eorpö.

ti Slerjte in 3 Etaffen/ 4 Slpotfeefcr.
1 Sütititär-Slubiteur.
3 Beamte.

Ein Offtjier ber Snfanterie (lter Sieutcnant)
tflEommandant ber ,/Eompagnic*Eolontal-©uibcn."

Einem aücrfeöifeftcn Befcfetuffe pom t2. SRooember

1857 jufotge, werden die Offtjiere für die
Slrmee in SBeftindien fünftigfein nur oon der SRie-

bertä'nbifcfecti Slrmee jum ©ienfte bortfelbft beta-
efeirt. Sie werben auö denjenigen gewäfelt. welcfee
ftch jum Tknfie in SBeftindien geneigt erflärert.

SReben dem beftimmten Borfcfeuß auf ifer ©efeatt
erfealten fotefee Offtjiere bei iferer Slbretfc naefe

SBefttnbien eine ©ratiftfation oon

gforinö 1500 für einen iten ober 2ten Sieutcnant.

„ 2400 „ „ Eapitain.
3000 „ „ Oberftlieut. oder SÜtajor.

Tie Tauet Ut Sienftleiftung in SBeftindien foll
in ber SRegel brei Safere betragen. Stach iferer
SRürffefer oon dort werden fte oom Äriegöminifter
wieder in Ue Stiebcrläubifcbc Slrmee einrangirt.

ipierttaefe beftefet atfo fortan bie SBeftinbifcfee
Slrmee nur mefer auö abfommandirten Offtjieren
ber Ä. SRicdcrtändifchen Slrmee im SÜiutterlanbe.

Tk abfommandirten Offtjiere erhalten in SBcft-
Sndien an jährlichem ©efealt in SRicdcrtändifchen
©utdeit:*) Snfanterie: Oberftlieut. 6300, SÜtajor

5ioo; Slrjt I. dlaffe, Slpotfeefcr I. Et. und Eapi-
tainc der Snfanterie 3200, SlrtiUeric und Sani*
tätödienft je 3800; Slrjt II. Et., Slpotfeefer II. Et./
Ouartiermeifter unb Her Sieutcnant ber Snfan*
terie 1850/ Slrtiüerie/ Berwaltung und Sanitätö-
dienft je 2000; Slrjt unb Slpothcfer III. dt.,
Ouartiermeifter 2. unb 21er Sieutenant ber Snfanterie
160O/ Slrtiüerie, Berwaltung und Sanitätödienft
je 1700.

Und während der ipiu- und £erreifc (naefe SBcft*

Sndien und jurürf):
Snfanterie: Oberftlieutenant 510O/ SÜtajor 3900;

Slrjt und Slootbefer I Et. un Eapitaine der Sn*
fattterie 2760, SlrtiUeric, Berwatttttig und Sant-
tätöbienft je 3240; Slrjt und Slpothcfer II. Et.,
0,uarticrmeifter und lter Sieutenant der Snfanterie

1740, 'Hrtitteric/Berwaltung und Sanitätödienft

je i86o; Slrjt und Slpotfeefer III. Et.,
Ouartiermeifter II. dl. und 2ter Sieutenant der Snfanterie

1500, Slrtiüerie, Berwaltung und Sanitätödienft

je 1560.

*) ©in Sttebcrtätibtfcfjcr ©uiben circa 17 ©tlbergrofdjcn.

/38tt<$e? * Slttsetgein

3n ber «^cfctneiajbaufer'fcben Berlagöbucbfeanblung
in 95afel iß foeben erfdjienen unb fann burefe alle

Bucfefeanbtungen bejogen merben:

aud bem

<®cf)n)<tnbnbtnlanb
Pon

gratis non «äponnettfetb.

©in Banb Pon 256 ©eiten, in gebrueftem Umfcblag.
BreiS: brofefeirt gr. 3.

3nfealt: Ttx CÄeininger. — SDte SBaÜfafert naefe Wa*

rtaftein. — Tit Orgelprobe. — TaS ©roß»
ftöefli. — Bater Seherin. — SDetSBiebertau*

fet Pon ©eißfirefe. — Bruber ©uftacbiuö.

3n ber «2rhtoeiöhanfer'fefefnBertag86ucfefeanbtung
in Safel iß erfefeienen unb burefe aüe Bttcfefeanblungen

ju bejiefeen:

^rafttfefeer $ettuntemcfjt
für

s2cfmle ttttb $elb
Oon

€. S. liepenbrock,
ÜJlajor a. T.

eleg. geb. 62 ©eiten. %x. 1.

©ine praftifefee Slnmeifung füt jeben Leiter unb Bferbe*

beftger. TaS 3J?otto : „nux ber benfenbe Steiter ift Mti*
ter", fagt, in melcfeem ©inne ber Berfaffer bie wichtige

unb feferoiertge Äunft beS OlettenS auffaßt. *

- 3i8
Die Königliche Niederländische Armee in

Westindien (Surinam und Curasao).

(Schluß.)

Der Gouverneur von Surinam, Ober-Comman-
dank der See. und Landmacht S. Exc. General.
Major Schimpf (Character).

3 Adjutanten.
Der Gouverneur von Curasao und GebietSthei-

len Hr. van LandSberge.
l Adjutant desfelben.
l Bataillon Jäger Nr. 27 in 4 Compagnien.
l Oberstlieutenant, i Major, 4 Capitaines, 7

ite Lieutenants, 13 2lc Lieutenants, l Lieutcn.
ant-Quartiermeistcr.

2 Compagnien Fcldartillerie.
2 Capitaines. 4 tte Lieutenants und 2 2te

Lieutenants, 2 Zeugofftzicre.
t tter Licutcuant vom Genic-CorpS.

N Aerjte in 3 Classen, 4 Apotheker,
t Militär-Auditeur.
3 Beamte.

Ein Offizier der Infanterie (tter Lieutenant)
istCommandant dcr „Compagnic-Colonial-Guiden."

Einem allerhöchsten Beschlusse vom 12. November

l857 zufolge, werden die Offiziere für die
Armee iu Westindien künftighin nur von der Nie-
derländifchcn Armee zum Dienste dortfelbst dcta-
chirt. Sie werden aus denjenigen gewählt, welche
sich zum Dienste in Wcstindien geneigt erkläre«.

Neben dem bestimmten Vorschuß auf ihr Gchalt
erhalten solche Ofstziere bci ihrcr Abreise nach
Westtndien eine Gratifikation von

Florins I5l,0 für einen ncn oder 2ten Lieutenant.

„ 240,) » „ Capitain.

„ 3000 „ „ Oberstlieut. oder Major.
Die Dauer der Dienstleistung in Westindien foll

in dcr Regel drci Jahre betragen. Nach ihrer
Rückkehr von dort werden ste vom Kriegsminister
wieder in die Niederländische Armee einrangirr.

Hiernach bestehr also fortan die Westindische
Armee nur mehr aus abkommandirten Offizieren
der K. Niederländischen Armee im Mutterland?.

Die abkommandirten Offiziere erhalten in West-
Indien an jährlichem Gehalt in Niederländischen
Gulden:*) Infanterie: Oberstlieut. 6300, Major
6loo; Arzt I. Classe, Apotheker I. Cl. und Capitaine

der Infanterie 3200, Artillerie und
Sanitätsdienst je 3800; Arzt II. Cl., Apotheker II. Cl.,
Quartiermeister und tter Lieutenant der Infanterie

1850, Artillerie, Verwaltung und Sanitätsdienst

je 200«; Arzt und Apotheker III. Cl., Quar.
ticrmeister 2. und 2ter Lieutenant der Infanterie
160«, Artillerie. Verwaltung und Sanitätsdienst
je 17««.

Und während dcr Hin. und Herreife (nach West-
Indien und zurück):

Infanterie: Oberstlieutenant Zw«, Major 3900;
Arzt und Apotheker I Cl. un Capitaine der
Infanterie 2760, Artillerie, Verwaltung und
Sanitätsdienst je 3240; Arzt und Apotheker II. Cl.,
Quarticrmeistcr und tter Lieutenant der Jnfan-
tcrie 1N0, Zlrtilleric, Verwaltung und SanitätS-
dienst je i860; Arzt und Apotheker IN. Cl.,
Quarticrmeistcr II. Cl. und 2ter Lieutenant der Jnfan.
teric 1600, Artillerie, Verwaltung und SanitätS-
dienst je 1660.

*) Ein Niederländischer Gulden circa 17 Silbergroschen.

Bücher - Anzeigen.

Jn der Schweighanfer'schen Verlagsbuchhandlung
in Bafel ift soeben erschienen und kann durch alle

Buchhandlungen bezogen werden:

Wolksgeschichten
aus dem

Schwarzbubenland
von

Franz von Sonnenfeld.

Ein Band Von 256 Seiten, in gedrucktem Umschlag.

Preis: broschirt Fr. 3.

Inhalt: Der Reininger. — Die Wallfahrt nach Ma-
riaftein. — Die Orgelprobe. — Das Groß-
stöckli. — Pater Severin. — DerWievertäu-
fer von Weißkirch. — Bruder Eustachius.

Jn der Schweighaufer'fchen Verlagsbuchhandlung
in Bafel ist erschienen und durch alle Buchhandlungen

zu beziehen:

Praktischer Neitunterricht
für

Schule und Feld
von

C. S. Diepenbrock,

Major a. D.

eleg. geb. 62 Seiten. Fr. 1.

Eine praktische Anweisung für jeden Reiter und Pferdebesitzer.

Das Motto : „nur der denkende Reiter ift
Reiter", sagt, in welchem Sinne der Verfasser die wichtige

und schwierige Kunst des Reitens auffaßt. *
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